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Gruppe Gastroconsult in Zahlen

Geschäftsjahr 2015/2016 (Zahlen in tausend Franken)

	 Betriebs-	 Personal-	 Ergebnis	 100%-Stellen	 Beteiligungsquote 

	 ertrag	 aufwand		  exkl. Lehrlinge	 Gastroconsult AG 

					     (direkt/indirekt) 

Gastroconsult AG	 14‘384	 10’799	 90	 80	 – 

SBC Treuhand AG	 3’104	 2’148	 18	 16	 50% 

Käser Treuhand AG	 1’204	 822	 8	 6	 34%

KMU Treuhand und	 2’916	 1’209	 54	 8	 100% 

Revisions AG	

KMU TREUHAND
REVISIONS AG

nahe. kompetent.

Partner
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Einladung zur ordentlichen Generalversammlung 
der Aktionäre der Gastroconsult AG, Zürich

Mittwoch, 29. März 2017, Hotel Restaurant Seehof
8880 Walenstadt, Telefon 081 735 12 45

Traktanden

1.	 Begrüssung

2.	 Geschäftsbericht und Jahresrechnung 2016 / Bericht der Revisionsstelle
	 Antrag:	 Der Verwaltungsrat beantragt die Genehmigung des Geschäftsberichtes 
		  und der Jahresrechnung.

3.	 Entlastung der Mitglieder des Verwaltungsrates und der Geschäftsleitung
	 Antrag:	 Der Verwaltungsrat beantragt Entlastung.

4.	 Verwendung des Bilanzgewinnes 2016
	 Antrag:	 Der Verwaltungsrat schlägt vor, den Bilanzgewinn wie folgt zu verwenden:

	 Gewinnvortrag	 CHF	 161‘519
	 Jahresgewinn	 CHF	  89‘786
	 Bilanzgewinn	 CHF	 251‘305
	 Dividende	 CHF	 60‘000
	 Vortrag auf neue Rechnung	 CHF	 191‘305

5.	 Wahlen 
	 a) Verwaltungsrat
	 Antrag:	 Der Verwaltungsrat beantragt, die folgenden Personen in alphabetischer  

	 Reihenfolge (der Verwaltungsrat konstituiert sich selbst) für die nächste  
	 Amtsdauer bis zur Generalversammlung 2020 zu wählen:

		  Martin Angehrn, Engelburg SG	 bisher
		  Chantal Bochud, Corminboeuf FR	 bisher
		  Angelo Colombini, Vezia TI	 bisher
		  Walter Höhener; Urnäsch AR	 bisher	
		  Jakob Huber, Rorbas ZH	 bisher
		  Henry Lauwiner, Rothwald VS	 neu
		  Ezio Zago, Galgenen SZ	 bisher
		  Bernhard Zihlmann, Bern 	 bisher

	 b) Revisionsstelle
	 Antrag:	 Der Verwaltungsrat beantragt, die KPMG AG, Zürich wieder zu wählen.

6.	 Verschiedenes

Zürich, im Februar 2017	 Gastroconsult AG
	 Im Namen des Verwaltungsrates

	 Tobias Zbinden	 Jakob Huber
	 Präsident	 Delegierter
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Organe

Verwaltungsrat
Präsident	 Tobias Zbinden, Marly FR	 (seit 1996 bis 2017)
Vize-Präsident	 Walter Höhener, Urnäsch AR	 (seit 2015 bis 2017)
Delegierter	 Jakob Huber, Rorbas ZH	 (seit 2008 bis 2017)
Mitglieder	 Chantal Bochud, Corminboeuf FR	 (seit 2002 bis 2017)
	 Martin Angehrn, Engelburg SG	 (seit 2005 bis 2017)
	 Ezio Zago, Galgenen SZ	 (seit 2013 bis 2017)
	 Angelo Colombini, Vezia TI	 (seit 2014 bis 2017)
	 Bernhard Zihlmann, Bern BE	 (seit 2015 bis 2017)

Sekretariat
Verwaltungsrat		  Giulia Huber

Revisionsstelle	 KPMG AG, Zürich

Direktion
Jakob Huber*	 Vorsitzender, VR-Delegierter
Chantal Bochud*	 Regionaldirektorin	 Leiterin Sitz Freiburg und Region West
Angelo Colombini*	 Regionaldirektor	 Leiter Sitz Cadempino-Lugano und Region Ost
Bernhard Zihlmann*	 Regionaldirektor	 Leiter Sitz Bern und Region Zentrum

Patrick Borter	 Direktor	 Leiter Sitz Visp
Paul Camichel	 Direktor	 Leiter Sitz Chur
Alain Cheseaux	 Direktor	 Leiter Sitz St. Gallen bis Juni 2016
Ramon Dreier	 Direktor	 Leiter Sitz St. Gallen ab August 2016
José Cruz	 Direktor	 Leiter Sitz Pully
Jean-Louis Donzé	 Direktor	 Leiter Sitz Saignelégier
Fabienne Epiney	 Direktorin	 Leiterin Sitz Sitten
Martin Huwiler	 Direktor	 Leiter Sitz Zürich
Alberto Leonardi	 Direktor	 Leiter Sitz Bernex-Genf
Franz Meier	 Direktor	 Leiter Sitz Luzern bis Oktober 2015
Peter Kneubühl	 Vizedirektor	 Leiter Sitz Luzern ad interim ab
		  November 2015 bis Januar 2016
David Kohler	 Direktor	 Leiter Sitz Luzern ab Februar 2016
Urs Schüpbach	 Vizedirektor	 Leiter ad interim Sitz Olten ab 
		  Januar 2015 bis November 2015
Daniel Hollenstein	 Direktor	 Leiter Sitz Olten ab Dezember 2015

*Mitglieder der Geschäftsleitung
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Wichtige Zahlen

(Zahlen in tausend Schweizer Franken)	 2015/2016	 2014/2015
		
Jahresgewinn	 90	 64
Cashflow	 832	 695
Unternehmensertrag	 14‘408	 14‘867
Personalaufwand	 10‘799	 10‘903
		
Mitarbeiterbestand exkl. Lernende (30.09)	 102	 102
		
	Stellen à 100% exkl. Lernende	 80	 82
	Lernende	 4	 5

		
Geschäftsstellen	 15	 15

Direkte Beteiligungen
	HRT Revisions AG		  (100% des Aktienkapitals)
	HotelConsultingGroup AG		  (100% des Aktienkapitals)
	SBC Treuhand AG		  (50% des Aktienkapitals)
	Käser Treuhand AG 		  (34% des Aktienkapitals)

Indirekte Beteiligungen
	KMU Treuhand und Revisions AG		  (100% des Aktienkapitals)
	WT Wirte-Treuhand AG		  (100% des Aktienkapitals)
	Refiba Treuhand AG		  (100% des Aktienkapitals)
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Bericht und Dank des Verwaltungsratspräsidenten

Mit einem Gewinn von knapp TCHF 90 weist die Gastroconsult AG unter Beibehaltung der 
seit Jahren praktizierten vorsichtigen Bilanzierungspraxis eines der besten Ergebnisse ihrer Ge-
schichte als juristisch eigenständige Gesellschaft aus. Wäre das Berichtsjahr nicht noch mit  
Umzugskosten von TCHF 38 belastet, würde ein schönes sechsstelliges Resultat diesen Bericht 
zieren. Doch, geschätzte Leserinnen und Leser, die neuen Räumlichkeiten in Olten sind es wert.

Das erfreuliche Ergebnis gibt dem Verwaltungsrat erneut die Möglichkeit, der Generalversamm-
lung eine ordentliche Dividende von 5% des Aktienkapitals zu beantragen. Es ist das insgesamt 
elfte Mal seit 1996 und das vierte Mal in den letzten fünf Jahren, dass den Aktionären eine Divi-
dende von TCHF 60 auf dem Aktienkapital von CHF 1.2 Mio. ausbezahlt werden kann. 

Strategisch hat die Gruppe Gastroconsult im Geschäftsjahr 2015/2016 in die Stärkung ihrer  
Marken Gastroconsult, SBC Treuhand und Käser Treuhand investiert. Unterstützt und begleitet 
von einem spezialisierten Markenunternehmen wurden zusammen mit Kunden und Mitarbei-
tenden die rationalen und emotionalen Positionierungen der drei Gesellschaften und die Grund-
motive für deren Geschäftstätigkeit erarbeitet. Wesentliche Erkenntnis aus der Projektarbeit ist, 
dass alle drei Unternehmen das gleiche Grundmotiv haben; nämlich die Kunden zu entlasten, 
damit sich diese auf ihre Kernkompetenz konzentrieren können. Zudem ist allen drei Gesell-
schaften eigen, dass sie ihren Kunden nahe sind, deren Wünsche und Ziele kennen sowie über 
hohe Branchen- und Fachkompetenz verfügen und damit die unbestrittenen Branchenleader 
sind. 

Wie alle Beratungs- und Prüfungsunternehmen oder wohl richtigerweise wie alle nach wirt-
schaftlichen Grundsätzen geführten Institutionen steht die Gastroconsult im Übrigen aus strate-
gischer Sicht mitten im digitalen Wandel. Gut zu wissen, dass die Unternehmensführung über 
die nötige Affinität für dieses Thema verfügt. 

Mit der diesjährigen Generalversammlung endet meine Tätigkeit als Verwaltungsrat der  
Gastroconsult AG. Seit der Gründung der Aktiengesellschaft im Mai 1996 durfte ich die Gesell-
schaft, zuerst als Mitgründer und kurz darauf als Verwaltungsrat, seit 2002 als deren Präsident, 
begleiten und mitführen. Es war eine sehr schöne, spannende, dann und wann auch heraus- 
fordernde Zeit. Mit der Unterstützung meiner Verwaltungsratskollegen und der operativen  
Führung des Unternehmens, unter der Leitung der Herren Walter Lengwiler und ab Oktober 
2011 Jakob Huber, ist es gelungen, die Gruppe Gastroconsult zu einer bedeutenden Full Service 
Anbieterin in den Bereichen Treuhand, Rechnungswesen, Steuern, Unternehmensberatung und 
Wirtschaftsprüfung zu machen, die in ihren Branchenschwerpunkten Restauration und Hotelle-
rie, Bäcker, Konditoren und Confiseure sowie Milchverarbeiter die Nummer 1 in der Schweiz ist.

Dazu wesentlich beigetragen haben unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die Führungscrew, 
die Aktionäre und ”last but not least” die Kundinnen und Kunden. Es war mir eine Ehre mit 
Ihnen zusammen zu arbeiten. Ich bin Ihnen zu grossem Dank verpflichtet! 

In diesem Sinne sage ich, danke und auf Wiedersehen!

Tobias Zbinden
Verwaltungsratspräsident
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Tätigkeit der Organe

Generalversammlung

Die 20. ordentliche Generalversammlung über das Geschäftsjahr 2014/2015 hat am 16. März 
2016 in Gelfingen, im Seminarzentrum Chlotisberg, stattgefunden. Neben den ordentlichen 
Traktanden informierte der Präsident des Verwaltungsrates über die neuen Sitzleitungen in  
Olten (Herr Daniel Hollenstein, seit Dezember 2015) und Luzern (Herr David Kohler seit Februar 
2016) und über den neu eröffneten Sitz in Visp unter der Leitung von Herrn Patrick Borter und 
wünschte den Herren viel Erfolg für ihre Tätigkeit. Dem langjährigen Sitzleiter Luzern, Herrn 
Franz Meier, sowie dem interimistischen Leiter Luzern, Herrn Peter Kneubühl, dankte er für 
deren Engagement für die Gastroconsult AG. Im Anschluss an die ordentlichen Traktanden hat 
der Leiter Tourist Information der Luzern Tourismus AG, Herr Dominik Wirth, im Rahmen eines 
unterhaltsamen Vortrags die Bedeutung des Tourismus im Kanton Luzern erläutert. 

Die Generalversammlung stimmte sämtlichen Anträgen des Verwaltungsrates einstimmig zu. So 
wurde der Geschäftsbericht und die Jahresrechnung genehmigt, die Ausschüttung einer Divi-
dende von CHF 60‘000 beschlossen, der Verwaltungsrat und die Geschäftsleitung entlastet und 
die KPMG als Revisionsstelle bestätigt. 

Wahlen in den Verwaltungsrat fanden keine statt. Sämtliche Verwaltungsratsmitglieder sind bis 
und mit der Generalversammlung 2017 gewählt.

Verwaltungsrat

Der Verwaltungsrat tagte im Berichtsjahr wie üblich vier Mal und hat erneut eine Strategiesit-
zung durchgeführt. Zusätzlich zu den ordentlichen Geschäften im Rahmen seiner Führungs- und 
Kontrollaufgaben hat er anlässlich der Strategiesitzung über Stand und Umsetzung des Projekts 
zur Stärkung der Marke und Steigerung des Markenwerts der Gastroconsult informiert und an-
schliessend dazu die weitere Umsetzungsschritte beschlossen. 
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Bericht über die Geschäftstätigkeit

Der Wettbewerb zwischen traditionellen, familiengeführten Gastgewerbebetrieben und natio
nalen und internationalen System-, Gruppen und Kettenbetrieben hat sich im vergangenen 
Geschäftsjahr 2015/2016 unvermindert fortgesetzt. Die Gastroconsult AG, historisch stark ver-
bunden mit den Familienbetrieben, spürt, wie schon im Vorjahr erwähnt, diesen Wettbewerb. 
Zudem verändert sich die gesamte Treuhand-, Beratungs- und Prüfungsbranche und damit auch 
die Gruppe Gastroconsult durch die Digitalisierung und Viralisierung massgeblich.

Quintessenz aus diesen veränderten Rahmenbedingungen ist, dass von den Kundinnen und 
Kunden immer weniger routinemässige, dafür aber qualifiziertere Beratungs- und Prüfungstätig
keiten verlangt werden. Die Mitarbeitenden der Gastroconsult AG und deren Beteiligungsge-
sellschaften werden tendenziell also weniger zur Buchung des Tagesgeschäftes, dafür immer 
mehr für Abschluss- und Steuerberatung, Unternehmensberatung und Revisionstätigkeiten ge-
rufen. Diesem Umstand wurde in den vergangenen beiden Geschäftsjahren grosse Beachtung 
geschenkt. Neben der anerkannt hohen Branchenkompetenz verfügt die Gastroconsult in ihrem 
Branchenschwerpunkt über eine Fachkompetenz, die seinesgleichen sucht. 

Von den insgesamt 80 Vollzeitäquivalenten verfügen 16 Personen über ein Expertendiplom in 
den Bereichen Treuhand, Rechnungswesen und Wirtschaftsprüfung und sind 27 Mitarbeiten-
de im Besitze eines Universitäts-, Fachhochschul- oder Fachausweisabschlusses in den Bereichen 
Ökonomie, Jurisprudenz, Treuhand oder Rechnungswesen. Diese hohe Kompetenz ist auf die 
einzelnen Regionen und Standorte in der Schweiz angemessen verteilt. So ist die rationale  
Nummer 1 Positionierung im Bereich Treuhand, Abschluss- und Steuerberatung, Unternehmens-
beratung und Revision für die Restauration und Hotellerie zweifelsfrei verifiziert.

Trotz dem einleitend erwähnten spürbaren Wettbewerb im Gastgewerbe und den veränderten 
Rahmenbedingungen bezüglich Art der Dienstleistungen konnte der Bruttoertrag aus Lieferun-
gen und Leistungen auf dem Vorjahresniveau von CHF 14.6 Mio. gehalten werden. Jedoch muss-
ten im Berichtsjahr grössere Debitorenverluste hingenommen werden, so dass der betriebliche 
Ertrag aus Lieferungen und Leistungen nach Abzug von Ertragsminderungen mit CHF 14.4 Mio. 
um CHF 0.2 Mio. tiefer ausfiel als im Vorjahr. Dank guter Kostenkontrolle konnte das Vorjahres-
ergebnis dennoch überschritten werden. 

Mit einem Unternehmensgewinn nach Steuern von TCHF 90 ist das Vorjahresresultat um TCHF 26 
überschritten und die Dividende von 5% des Aktienkapitals erneut ordentlich erwirtschaftet.

Wie die Gastroconsult haben sich auch die SBC Treuhand und die Käser Treuhand für die struk-
turellen Veränderungen weiter fit gemacht. Beide Branchenberatungsunternehmen sind in ihren 
Märkten unbestrittene Leader und ihren Kundinnen und Kunden und deren Branchen nahe und 
verfügen über höchste Branchenkompetenz. Ausserhalb der eigentlichen Branchenberatung ist 
die KMU Treuhand und Revisions AG erfolgreich am Markt tätig. 

Die drei wesentlichen Beteiligungsgesellschaften haben zusammen wie im Vorjahr einen Betriebs
ertrag von CHF 7.2 Mio. erzielt. Die kumulierten Ergebnisse liegen mit TCHF 80 ebenfalls auf 
Vorjahresniveau. Im Geschäftsjahr 2015/2016 konnte in den Büchern der KMU Treuhand und 
Revisions AG die letzte Tranche des Fusionsgoodwills abgeschrieben werden. Dies manifestiert 
den Erfolg der anfangs 2010 erfolgten Akquisition in die Zago Treuhand AG. 

”Dank Nähe und Kompetenz erleichtern  
wir Ihren Alltag. Mit unserer langjährigen  
Erfahrung in Treuhand, Prüfung und  
Beratung unterstützen wir Ihren Erfolg.
Das macht uns seit 1921 zur Nummer 1 in  
der Schweiz für Restauration und Hotellerie.”

Jakob Huber
Delegierter des Verwaltungsrates
Dipl. Wirtschaftsprüfer

Zugelassener Revisionsexperte
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Mitarbeitende

Am 30.09.2016 waren an den 14 Standorten (inkl. Hauptsitz) – ohne Lernende – insgesamt 102 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter für das Unternehmen tätig. Im Durchschnitt des Geschäfts-
jahres 2015/16 wies die Gastroconsult AG – ohne Lernende – 80.3 Stellen zu 100 Prozent aus 
(Vorjahr 82 Stellen). Die nachstehende Tabelle zeigt die Verteilung der Mitarbeitenden auf die 
einzelnen Sitze (Stand 30.09.2016):

	 2016	 2015
Zürich (Zentrale)	 7	 9
Bern (Treuhand und Unternehmensberatung)	 16	 14
Bernex-Genf	 5	 5
Cadempino-Lugano	 10	 11
Chur	 5	 5
Freiburg	 7	 7
Luzern	 5	 5
Olten inkl. Büro Unterentfelden	 6	 6
Pully (Treuhand und Unternehmensberatung)	 6	 5
Saignelégier	 6	 6
St. Gallen	 7	 7
Sitten	 7	 12
Visp	 7	 –
Zürich (Treuhand und Unternehemensberatung)	 8	 10
		
Total exkl. 5 Lernende (2015 exkl. 5 Lernende)	 102	 102

45.1% oder 46 Mitarbeitende sind Berater-Treuhänder resp. Unternehmensberater während 
54.9% oder 56 Personen auf Stufe Nachwuchsberater, Assistenten, Buchhalter sowie in den 
Sekretariaten arbeiten. Von den Stellenprozenten fallen 49.2% auf Beratertätigkeit und 50.8% 
auf Sachbearbeiter- und Sekretariatsarbeit.

Nach wie vor wird der stetigen internen und externen Aus- und Weiterbildung unserer Mitar
beitenden hohe Priorität eingeräumt. Die geltenden Bestimmungen zur Qualitätssicherung  
garantieren die laufende Kontrolle der Weiterbildung der mit Revisionstätigkeiten betrauten 
Mitarbeitenden.



12

Dienstjubiläen

Im Geschäftsjahr 2015/2016 wurden die folgenden Mitarbeitenden für ihre langjährige Tätigkeit 
geehrt:

	Peter Zahnd, Bern	 40 Jahre
	Jürg Consoni, St. Gallen	 35 Jahre
	Natacha Métrailler-Pitteloud, Sion	 25 Jahre
	Remi Susset, Pully	 25 Jahre
	Sandra Presotto, Bern	 15 Jahre
	Antonina Mattioli, Lugano 	 10 Jahre
	Raphael Roth, Direktion	 5 Jahre
	Lara Poli, Lugano	 5 Jahre
	Martin Huwiler, Zürich	 5 Jahre
	Ottavia Mantegazzi, Lugano	 5 Jahre

Beförderungen

Im Verlaufe des Betriebsjahres wurden folgende Beförderungen beantragt und vom Verwaltungs
rat genehmigt:

Direktion	 Frau Giulia Huber zur Handlungsbevollmächtigten

Sitz Bern	 Herr Dominic Zuber zum Prokuristen

Sitz Genf	 Herr Francesco Gringeri zum Prokuristen

Sitz Lugano 	 Herr Massimiliano Russo zum Prokuristen

Sitz Luzern	 Herr David Kohler zum Sitzleiter Luzern 

Sitz Olten 	 Herr Daniel Hollenstein zum Sitzleiter Olten

Sitz St. Gallen	 Herr Ramon Dreier zum Sitzleiter St. Gallen,  
Frau Anita Pulat zur Prokuristin
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Jahresrechnung

Erfolgsrechnung

Der betriebliche Ertrag aus Lieferungen und Leistungen liegt mit TCHF 14‘384 um TCHF 95 
über der Budgetvorgabe, aber TCHF 225 unter dem entsprechenden Vorjahreswert. Wesentliche 
Gründe für das im Vorjahresvergleich leichte Umsatzminus sind der im Budget vorausgesehene 
Wegfall einzelner Beratungsaufträge, vornehmlich in der Region Ost sowie Mandatsabgänge 
durch Betriebsschliessungen. Während die Regionen Zentrum und West die Prognosen um 2.7% 
bzw. 4.9% übertreffen konnten, liegt der Betriebsertrag in der Region Ost um 5.3% unter Budget.

Der direkte Betriebsaufwand ist mit TCHF 587 auf den ersten Blick im Vorjahresvergleich um 
TCHF 19 gestiegen. Im direkten Betriebsaufwand sind aber um TCHF 37 höhere Aufwendungen 
für externe Software enthalten. Diese Kosten werden jeweils an die, die entsprechenden Pro-
gramme nutzenden, Kunden weiter verrechnet.

Der Personalaufwand liegt ziemlich exakt auf Budgetniveau und mit TCHF 10‘799 um TCHF 104 
tiefer als im Vorjahr. Unter Berücksichtigung der Tatsache, dass seit dem 1. September 2015 die 
Bereiche Finanz- und Rechnungswesen sowie Personaladministration ”in house“ geführt werden 
ein Zeichen für die gute Kostenkontrolle im Berichtsjahr. 

Noch augenscheinlicher ist das Kostenmanagement bei der Betrachtung des übrigen betrieb-
lichen Aufwandes, der im Vorjahresvergleich um TCHF 373 auf TCHF 2‘484 reduziert werden 
konnte. Notabene trotz der im Bericht des Verwaltungsratspräsidenten schon erwähnten Um-
zugskosten von TCHF 38.  

Das mobile Sachanlagevermögen wurde nach den gleichen Grundsätzen abgeschrieben wie in 
den Vorjahren. Aufgrund einer leicht tieferen Investitionstätigkeit im Geschäftsjahr 2015/2016 
sind die Abschreibungen mit TCHF 405 um TCHF 27 unter dem Vorjahresniveau.

So resultierte ein erfreuliches Betriebsergebnis vor Zinsen und Steuern (EBIT) von TCHF 110 
(Vorjahr TCHF -150).

Das Finanzergebnis ist mehr als TCHF 200 tiefer als im Geschäftsjahr 2014/2015. Im Vorjahr 
wurden de facto die via HRT Revisions AG an die Gastroconsult AG ausgeschütteten Dividen-
den der KMU Treuhand und Revisions AG für die Geschäftsjahre 2012/2013 und 2013/2014 im  
Totalbetrag von CHF 200‘000 erfasst. Die Dividende 2014/2015 der KMU Treuhand und  
Revisions AG in der Höhe von CHF 100‘000, vereinnahmt von der HRT Revisions AG im Ge-
schäftsjahr 2015/2016, wird für die Gastroconsult AG im Geschäftsjahr 2016/2017 erfolgswirk-
sam werden. Künftig wird die Gastroconsult AG darauf achten, dass die Dividenden von Beteili-
gungsgesellschaften phasengleich berücksichtigt werden.

Die Erfolgsrechnung 2015/2016 zeigt einen Jahresgewinn vor Steuern von TCHF 120. Wie be-
reits erwähnt, handelt es sich dabei um eines der besten Geschäftsergebnisse in der Firmenge-
schichte als Aktiengesellschaft. Unter Berücksichtigung der Steuerlast bleibt ein Reingewinn von 
TCHF 90 oder 4.3% des ausgewiesenen Eigenkapitals bzw. 7.5% des Aktienkapitals.
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Bilanz
	 30.09.2016	 30.09.2015
Investitionsverhältnis (Aktiven)
Umlaufvermögen	 86%	 86%
Anlagevermögen	 14%	 14%
		
Finanzierungsverhältnis (Passiven)
Fremdkapital	 78%	 78%
Eigenkapital	 22%	 22%

Liquidität und Finanzierungsverhältnis der Gesellschaft liegen auf Vorjahresniveau. Das Umlauf-
vermögen übersteigt das kurzfristige Fremdkapital wiederum um CHF 1.6 Mio.

Die Bewertung der Forderungen aus Lieferungen und Leistungen und der geleisteten, noch nicht 
fakturierten Dienstleistungen erfolgte nach den aus den Vorjahren bekannten Grundsätzen. Ge-
samthaft bestehen bei Nominalwerten für Forderungen aus Lieferungen und Leistungen und 
noch nicht fakturierten Arbeiten von TCHF 6’426 (Vorjahr TCHF 6’606) Wertberichtigungen von 
TCHF 1’729 (Vorjahr TCHF 1’742).

Die Darlehen an Beteiligungen betragen unverändert TCHF 586. Unmittelbar nach dem Bilanz-
stichtag wurden weitere TCHF 100 teilamortisiert. Die Beteiligungen werden seit dem Vorjahr 
einzeln bewertet. Die einzelnen Buchwerte wurden per Ende September 2016 einem Bewer-
tungstest unterzogen und für weiterhin korrekt beurteilt.

Sämtliche Verpflichtungen ohne Rechnungseingang vor dem Bilanzstichtag wurden in den Passi-
ven abgegrenzt. Für kurz- und langfristige Risiken bestehen die entsprechenden Rückstellungen.

Antrag über die Verwendung des Bilanzgewinnes

Wie bereits einleitend im Bericht des Verwaltungsratspräsidenten erwähnt, beantragt der Ver-
waltungsrat der Generalversammlung die Ausschüttung einer Dividende von unverändert 5% 
des Aktienkapitals. Da die gesetzlichen Reserven mehr als die Hälfte des nominellen Aktienkapi-
tals betragen und damit keine weitere Dotierung notwendig ist, soll entsprechend dem Antrag 
des Verwaltungsrates der verbleibende Bilanzgewinn von TCHF 191 auf neue Rechnung vorge-
tragen werden. 

		  30.09.2016	 30.09.2015
Zur Verfügung der Generalversammlung stehen:
Gewinnvortrag	 CHF 	161‘519	 CHF 	157‘046
Jahresgewinn	 CHF	 89‘786	 CHF	 64‘473
Ausschüttbarer Gewinn	 CHF	 251‘305	 CHF	 221‘519
Dividende	 CHF	 60’000	 CHF	 60’000
Vortrag auf Bilanzgewinn	 CHF	 191‘305	 CHF	 161‘519
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Bilanz
in CHF

Aktiven
		  30.09.2016		 30.09.2015
Umlaufvermögen 		
Flüssige Mittel	 2’289’529		 2’347’218
					  
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen				 
	 gegenüber Dritten	 3’961’469		 4’039’964
	 gegenüber direkten und indirekten Beteiligungen	 104’534		 212’460
	 abzüglich Wertberichtigung auf Forderungen aus L/L	 -1’079’000		 -1’068’000
		  2’987’003		 3’184’424
			 
Übrige kurzfristige Forderungen 				 
	 gegenüber Dritten	 674’609		 439’113
	 gegenüber direkten und indirekten Beteiligungen	 254’826		 248’026
		  929’435		 687’139
				 
Vorräte	 33’532		 63’790

Geleistete, noch nicht fakturierte Dienstleistungen	 2’360’150		 2’353’382
abzüglich Fakturierungsrisiko/Gewinnanteil	 -650’000		 -674’000
		  1’710’150		 1’679’382	
				 
Aktive Rechnungsabgrenzungen	 209’878	 168’217

Total Umlaufvermögen	 8’159’527		 8’130’170
					  
Anlagevermögen				 
		
Finanzanlagen				 
	 Darlehen an direkte und indirekte Beteiligungen	 585’821		 585’821
	 Sonstige Finanzanlagen	 35’666		 35’650

Beteiligungen	 665’000		 665’000
		  1’286’487		 1’286’471	
			 
Sachanlagen	
	 Mobile Sachanlagen	 1		 1

Total Anlagevermögen	 1’286’488		 1’286’472	
	
TOTAL AKTIVEN	 9’446’015		 9’416’642

1

5

2
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Bilanz
in CHF

Passiven
	 	 30.09.2016	 30.09.2015
Fremdkapital		

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen			 
	 gegenüber Dritten	 295’427	 291’951
				  
Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten  			 
	 gegenüber Dritten	 481’862	 509’318
	 gegenüber direkt Beteiligten	 260’066	 88’171
	 gegenüber direkten und indirekten Beteiligungen	 8’691	 154’955
	 gegenüber Personal	 579’528	 605’264
		
		  1’330’147	 1’357’708
				  
Vorauszahlungen von Kunden	 3’725’187	 3’648’761
				  
Passive Rechnungsabgrenzungen und kfr. Rückstellungen      	 1’194’456	 1’209’762
		
Total kurzfristige Verbindlichkeiten	 6’545’217	 6’508’182
			 
Langfristige Rückstellungen	 799’492	 836’941
	
Total Fremdkapital	 7’344’709	 7’345’123
				  
Eigenkapital			 
			 
Aktienkapital	 1’200’000	 1’200’000
Gesetzliche Kapitalreserven		
	 - Übrige Kapitalreserven	 650’000	 650’000
				  
Freiwillige Gewinnreserven		
	 Bilanzgewinn		
	 - Gewinnvortrag	 161’519	 157’046
	 - Jahresgewinn	 89’786	 64’473

	 	 251’305	 221’519

Total Eigenkapital	 2’101’305	 2’071’519

TOTAL PASSIVEN	 9’446’015	 9’416’642

3
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Erfolgsrechnung
in CHF
		  Okt. – Sept.	 Okt. – Sept.
		  2015/2016	 2014/2015
	
Ertrag aus Beratung und Dienstleistung	 13’952’723	 13’697’132
Ertrag aus Verkauf	 412’046	 397’667
Ertrag aus Nutzungsentschädigung	 217’765	 227’215
Bestandesänderung an geleisteten, noch nicht fakturierten 
Dienstleistungen	 6’768	 328’979
Bruttoertrag aus Lieferungen und Leistungen	 14’589’302	 14’650’992

abzüglich Ertragsminderungen	 -205’078	 -42’039
				  
Betrieblicher Ertrag aus Lieferungen und Leistungen	 14’384’224	 14’608’953
				  
Direkter Betriebsaufwand	 586’775	 567’394
				  
Bruttoergebnis nach direktem Betriebsaufwand	 13’797’448	 14’041’559
				  
Personalaufwand	 10’799’206	 10’903’144
				  
Bruttoergebnis nach Personalaufwand	 2’998’242	 3’138’416
				  
Raumaufwand	 808’215	 817’229
Unterhalt, Reparaturen, Ersatz, Leasing, Fahrzeugaufwand	 216’364	 197’611
Sachversicherungen, Gebühren, Energie, Entsorgung	 133’172	 133’238
Verwaltungs- und Informatikaufwand	 947’450	 1’327’591
Werbeaufwand	 318’002	 337’319
Sonstiger betrieblicher Aufwand	 60’397	 43’905
				  
Übriger betrieblicher Aufwand 	 2’483’600	 2’856’893
		
Betriebsergebnis vor Abschreibungen, Zinsen und  
Steuern (EBITDA)	 514’642	 281’523
				  
Abschreibungen auf mobilen Sachanlagen	 404’882	 431’583
				  
Betriebsergebnis vor Zinsen und Steuern (EBIT)	 109’761	 -150’060
		
Finanzertrag	 11’463	 228’626
Finanzaufwand	 -9’641	 -9’521
Finanzergebnis	 1’822	 219’105
	
Betriebliches Ergebnis vor Steuern	 111’583	 69’045
			 
Betriebsfremder, ausserord. oder periodenfremder Ertrag          	 12’473	 29’120
Betriebsfremder, ausserord. oder periodenfremder Aufwand     	 -3’736	 -12’600

Betriebsfremder, ausserordentlicher oder  
periodenfremder Erfolg       	 8’737	 16’520
			   	
Jahresgewinn vor Steuern (EBT)	 120’320	 85’565
		
Direkte Steuern	 -30’534	 -21’092
		
JAHRESGEWINN	 89’786	 64’473

4
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Anhang zur Jahresrechnung
in CHF

Angaben zur Unternehmung	

Die Gastroconsult AG mit Hauptsitz in Zürich und 14 weiteren Standorten in der Schweiz  er-
bringt Dienstleistungen in den Bereichen Treuhand, Steuern, Unternehmensberatung und Wirt-
schaftsprüfung für Restauration und Hotellerie.

Angaben über die in der Jahresrechnung angewandten Grundsätze

Die vorliegende Jahresrechnung wurde gemäss den Vorschriften des Schweizer Gesetzes, insbe-
sondere der Artikel über die kaufmännische Buchführung und Rechnungslegung des Obligatio-
nenrechts (Art. 957 bis 962) erstellt. Die Bewertung der Aktiven erfolgt zu Anschaffungswerten. 
Nutzungs- und altersbedingten Wertverlusten wird durch Abschreibungen, anderweitigen Wert-
einbussen durch Wertberichtigungen angemessen Rechnung getragen.

Die Rechnungslegung erfordert vom Verwaltungsrat Schätzungen und Beurteilungen, welche 
die Höhe der ausgewiesenen Vermögenswerte und Verbindlichkeiten sowie Eventualverbindlich-
keiten im Zeitpunkt der Bilanzierung, aber auch Aufwendungen und Erträge der Berichtsperiode 
beeinflussen könnten. Der Verwaltungsrat entscheidet dabei jeweils in eigenem Ermessen über 
die Ausnutzung der bestehenden gesetzlichen Bewertungs- und Bilanzierungsspielräume. Zum 
Wohle der Gesellschaft können dabei im Rahmen des Vorsichtsprinzips Abschreibungen, Wert-
berichtigungen und Rückstellungen über das betriebswirtschaftlich benötigte Ausmass hinaus 
gebildet werden.

Angaben, Aufschlüsselung und Erläuterungen zu Positionen der Bilanz und 
Erfolgsrechnung

1	 Vorräte
	 Bei den Vorräten handelt es sich um zum Einstandswert bilanzierte Stempeluhren für das Zeit

erfassungs- und Zeitplanungssystem ”GastroTime”.

2	 Mobile Sachanlagen
	 Die mobilen Sachanlagen enthalten vorwiegend  EDV Hard- und Software. Weiter fallen Büro

mobiliar und Büroeinrichtungen unter diese Bilanzposition.

3	 Passive Rechnungsabgrenzungen und kurzfristige Rückstellungen
	 30.09.2016	 30.09.2015
	 Abgrenzungen für Ferien und Gleitzeit	 853’600	 838’000	

Abgrenzung Erfolgsbeteiligungen	 40’100	 98’300	
Abgrenzung für Steuern	 40’000	 15’000

	 Übrige passive Rechnungsabgrenzungen	 260’756	 258’462
		  1’194’456	 1’209’762

4	 Betriebsfremder, ausserordentlicher oder periodenfremder Erfolg
	 Beim Aufwand handelt es sich im Wesentlichen um einen ausserordentlichen Aufwand her-

vorgerufen durch einen ungedeckten Schaden aus einem Einbruchdiebstahl. Der Ertrag ist 
überwiegend periodenfremd und beinhaltet hauptsächlich die Rückverteilung der CO

2
-Abgabe.
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5	 Direkte und wesentliche indirekte Beteiligungen
		  30.09.2016	 30.09.2015
a) 	Direkte Beteiligungen
	 HRT Revisions AG, Zürich
	 Zweck: Treuhandgeschäfte
	 Aktienkapital	 100’000	 100’000
	 Kapital- und Stimmanteil	 100%	 100%

	 SBC Treuhand AG, Bern
	 Zweck: Treuhandgeschäfte
	 Aktienkapital	 100’000	 350’000
	 Kapital- und Stimmanteil	 50%	 50%

	 Käser Treuhand AG, Bern
	 Zweck: Treuhandgeschäfte
	 Aktienkapital	 150’000	 150’000
	 Kapital- und Stimmanteil	 34%	 34%

	 Hotel Consulting Group AG, Bern
	 Zweck: Treuhandgeschäfte
	 Aktienkapital	 100’000	 100’000
	 Kapital- und Stimmanteil	 100%	 100%

b) 	Wesentliche indirekte Beteiligungen
	 KMU Treuhand und Revisions AG, Siebnen
	 Zweck: Treuhandgeschäfte
	 Aktienkapital	 100’000	 100’000
	 Kapital- und Stimmanteil	 100%	 100%

	 Refiba Treuhand AG, Bern
	 Zweck: Treuhandgeschäfte
	 Aktienkapital	 100’000	 100’000
	 Kapital- und Stimmanteil	 100%	 100%

Sonstige Angaben

Anzahl Mitarbeitende
Die Anzahl der Vollzeitstellen betrug im Jahresdurchschnitt nicht mehr als 250.

Nicht bilanzierte Leasingverbindlichkeiten	
	 30.09.2016	 30.09.2015
Nicht bilanzierte Leasingverbindlichkeiten mit 	 898’566	 1’172’782 
Restlaufzeit > 1 Jahr

Diese Beträge beinhalten die bis zum Vertragsende bzw. zum Ablauf der Kündigungsfrist ge
schuldeten Zahlungen aus Leasingverträgen.

Für die gemieteten Büroräume der diversen Standorte bestehen Mietverträge mit unbeschränkter 
Dauer. Die Jahresmieten betragen total TCHF 767.

Wesentliche Ereignisse nach dem Bilanzstichtag
Nach dem Bilanzstichtag und bis zur Verabschiedung der Jahresrechnung durch den Verwal-
tungsrat am 15.12.2016 sind keine wesentlichen Ereignisse eingetreten, welche die Aussage-
fähigkeit der Jahresrechnung 2015/2016 beeinträchtigen könnten bzw. an dieser Stelle offen 
gelegt werden müssten.
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Bericht der Revisionsstelle zur eingeschränkten Revision an die Generalversammlung der

Gastroconsult AG, Zürich

Als Revisionsstelle haben wir die Jahresrechnung (Bilanz, Erfolgsrechnung und Anhang – Seiten 
16 bis 20) der Gastroconsult AG für das am 30. September 2016 abgeschlossene Geschäftsjahr 
geprüft.

Für die Jahresrechnung ist der Verwaltungsrat verantwortlich, während unsere Aufgabe darin be-
steht, die Jahresrechnung zu prüfen. Wir bestätigen, dass wir die gesetzlichen Anforderungen 
hinsichtlich Zulassung und Unabhängigkeit erfüllen.

Unsere Revision erfolgte nach dem Schweizer Standard zur Eingeschränkten Revision. Danach 
ist diese Revision so zu planen und durchzuführen, dass wesentliche Fehlaussagen in der Jahres-
rechnung erkannt werden. Eine eingeschränkte Revision umfasst hauptsächlich Befragungen und 
analytische Prüfungshandlungen sowie den Umständen angemessene Detailprüfungen der beim 
geprüften Unternehmen vorhandenen Unterlagen. Dagegen sind Prüfungen der betrieblichen Ab-
läufe und des internen Kontrollsystems sowie Befragungen und weitere Prüfungshandlungen zur 
Aufdeckung deliktischer Handlungen oder anderer Gesetzesverstösse nicht Bestandteil dieser Re-
vision.

Bei unserer Revision sind wir nicht auf Sachverhalte gestossen, aus denen wir schliessen müssten, 
dass die Jahresrechnung sowie der Antrag über die Verwendung des Bilanzgewinns nicht Gesetz 
und Statuten entsprechen.

KPMG AG

Michael Herzog Enzo Pontoriero
Zugelassener Revisionsexperte Zugelassener Revisionsexperte
Leitender Revisor

Zürich, 15. Dezember 2016

Beilagen:
- Jahresrechnung (Bilanz, Erfolgsrechnung und Anhang)
- Antrag über die Verwendung des Bilanzgewinns

Bericht der Revisionsstelle



GastroTime Version 1.4 und TOC

Die Softwarelösung für die rationelle Planung und Kontrolle der Arbeitszeit
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Überzeugende Vorteile von GastroTime
	Einfache Bedienung – nichts Überflüssiges
	Kostengünstige Lösung – auch für kleinere Betriebe erschwinglich
	Ein Mausklick – und Sie verfügen über die richtigen Zahlen
	Stempeluhr und Software im selben Paket
	Spontane Hilfsnachricht für Fälle mit Interpretationsspielraum
	L-GAV-konform
	Telefonische Hotline

Die Mitarbeitenden von Gastroconsult beraten Sie gerne.

www.gastroconsult.ch
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Neu! GastroTime Serverversion light 

und Multibetriebe

•	Benutzung der Software auf dem Gastroconsult Server

•	Verwaltung mehrerer Betriebe am gleichen Arbeitsplatz
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Direktion Gastroconsult AG
CH-8046 Zürich Direktion	 Blumenfeldstrasse 20	 Tel. +41 44 377 54 44	 Fax +41 44 377 55 14

Regionaldirektionen Gastroconsult AG
CH-3000 Bern 22	 Standstrasse 8	 Tel. +41 31 340 66 00	 Fax +41 31 340 66 22
CH-1233 Bernex Genf	 9 Chemin de Paris	 Tel. +41 22 850 96 10	 Fax +41 22 850 96 16
CH-6814 Cadempino-Lugano	 Via al Mulino 22	 Tel. +41 91 960 21 00	 Fax +41 91 960 21 97
CH-7000 Chur	 Alexanderstrasse 2	 Tel. +41 81 252 36 42	 Fax +41 81 252 15 62
CH-1701 Freiburg	 Ch. des Primevères 15	 Tel. +41 26 424 65 12	 Fax +41 26 424 06 38
CH-4410 Liestal	 Grammetstrasse 18	 Tel. +41 62 296 77 30	 Fax +41 62 296 77 69
CH-6004 Luzern	 St. Karli-Strasse 74	 Tel. +41 41 248 01 80	 Fax +41 41 248 01 89
CH-4601 Olten	 Solothurnerstrasse 259	 Tel. +41 62 296 77 30	 Fax +41 62 296 77 69
CH-1009 Pully	 Av. Général-Guisan 42	 Tel. +41 21 721 08 08	 Fax +41 21 721 08 21
CH-2350 Saignelégier	 Rue de la Gare 18	 Tel. +41 32 951 23 77	 Fax +41 32 951 17 50
CH-1951 Sitten	 Place du Midi 24	 Tel. +41 27 327 23 73	 Fax +41 27 327 23 83
CH-9000 St. Gallen	 Fürstenlandstrasse 45	 Tel. +41 71 274 95 95	 Fax +41 71 274 95 96
CH-5035 Unterentfelden	 Bildungszentrum	 Tel. +41 62 724 07 70 	 Fax +41 62 296 77 69
CH-3930 Visp	 Mattaweg 9a	 Tel. +41 27 948 08 10	 Fax +41 27 948 08 19
CH-8046 Zürich	 Blumenfeldstrasse 20	 Tel. +41 44 377 54 47	 Fax +41 44 377 55 40

Spezialabteilungen Gastroconsult AG
CH-8046 Zürich	 Blumenfeldstrasse 20
	 Unternehmensberatung	 Tel. +41 44 377 54 54	 Fax +41 44 377 55 85

CH-3000 Bern 22	 Standstrasse 8
	 Unternehmensberatung	 Tel. +41 31 340 66 11	 Fax +41 31 340 66 33

CH-1009 Pully	 Av. Général-Guisan 42
	 Unternehmensberatung	 Tel. +41 21 721 08 08	 Fax +41 21 721 08 21
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